
Flughafen Toulouse-Blagnac: Frau aus Guyana mit 20 kg Kokain
erwischt!
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In den Koffern einer Frau aus Guayana wurden 20 Kilogramm Kokain entdeckt, was
einem Weiterverkaufswert von etwa zwei Millionen Euro entspricht. Sie befindet
sich derzeit in Polizeigewahrsam und wird am Donnerstag, dem 6. Oktober, dem
Staatsanwalt vorgeführt.

Bisher sind nur wenige Informationen durchgesickert, aber es scheint, dass die regionale
Zolldirektion am Flughafen Toulouse-Blagnac am Montagabend eine Rekordmenge Kokain in
dem Gepäck einer Reisenden entdeckte. Zwei Frauen wurden von den Zollbeamten
durchsucht, als sie aus ihrem Flugzeug ausstiegen. Beide stammen aus Cayenne in
Französisch-Guayana. Im Gepäck einer der beiden Frauen machen die Beamten eine
unglaubliche Entdeckung: 20 kg Kokain. Beim Weiterverkauf kann man mit dieser Menge
leicht zwei Millionen Euro erlösen.

Die beiden Frauen wurden zunächst vom Zoll in Gewahrsam genommen, bevor sie von den
Ermittlern des Ofast (Office antistupéfiants), der für die Bekämpfung der großen Drogen-
Kriminalität zuständigen Behörde, in Polizeigewahrsam genommen wurden.

Die Frau, deren Koffer mit dem Kokain gefüllt war, wird nach bisherigen Informationen am
Donnerstag dem Staatsanwalt von Toulouse vorgeführt. Die zweite Frau wurde wieder
freigelassen.


